
Langzeitnachsorge von Patienten nach allogener
Blutstammzelltransplantation

Fortschritte in der Durchführung der allogenen hämatopoetischen Stammzelltransplantation (HSZT),
insbesondere in der Supportivtherapie, haben zu einem besseren Überleben der Patienten geführt. Mit
der steigenden Zahl an Langzeitüberlebenden steigt aber auch die Zahl derer, die von
transplantationsassoziierten Spätfolgen betroffen werden können.
Dieses Buch soll dem Hämato-Onkologen sowie Fachärzten und Spezialisten anderer Disziplinen
einen Überblick über die häufigsten Spätkomplikationen nach allogener HSZT geben. Es soll zugleich
die wichtigsten Grundlagen vermitteln, die eine optimale Vorbeugung, Früherkennung, Diagnose und
Behandlung der jeweiligen Komplikation ermöglichen.
Zahlreiche Experten aus unterschiedlichen Fachgebieten haben mit ihrem Wissen zu diesem Buch
beigetragen, das dabei helfen soll, Langzeitüberlebern nach allogener HSZT eine Verbesserung der
Lebensqualität zu ermöglichen.
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